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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TTC Waddens : TTC Oldenburg 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Burhop bleibt gegen den TTC Oldenburg ungeschlagen

Am 15. Spieltag der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf der TTC Waddens
am Freitagabend auf die Gäste vom TTC Oldenburg. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Michael Burhop, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Werner Dorn, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Burhop / Szelinski
bezwangen Bastian / Strube in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Das Doppel zwischen Lehmann / Dorn und Lehmkuhl / Barkemeyer
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Lehmann / Dorn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Mit nur einem Satzverlust gingen Gallasch / Früchtl gegen Meißner / Wagner durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach
34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Gallasch / Früchtl beendet wurde. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg
von Michael Burhop gegen Rainer Barkemeyer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Andreas Lehmkuhl war für Christoph Szelinski letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sascha Lehmann bei seiner 1:3-
Niederlage von Ralf Strube dann doch niedergerungen worden. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Werner Dorn beim letztendlich klaren 0:3 gegen Torsten Bastian. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Rainer Gallasch gewann dagegen sein Spiel gegen Wolfgang
Wagner überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Matthias Früchtl
bekam derweil seinen Gegner Jörg Meißner indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Waddens und des TTC Oldenburg. Michael
Burhop bezwang Andreas Lehmkuhl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Rainer Barkemeyer war daraufhin der Gastgeber Christoph Szelinski, ging er doch zumindest
auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 7:11 (Szelinski) und 18:15 (Barkemeyer). Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Sascha Lehmann und Torsten Bastian, das Sascha Lehmann letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Dieser Sieg war somit der 19. Sieg von Lehmann
seit Beginn der Serie, während er bislang 6 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Recht kurzen Prozess machte Werner Dorn beim 3:0 mit Ralf Strube und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Dorn nun bei 11:8, während Strube bislang 21 Siege und 13 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Waddens am 23.03.2024 gegen den
Hundsmühler TV V erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Oldenburg erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 27:9. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Waddens

Doppel: Burhop / Szelinski 1:0, Lehmann / Dorn 1:0, Gallasch / Früchtl 1:0 
Einzel: M. Burhop 2:0, C. Szelinski 1:1, S. Lehmann 1:1, W. Dorn 1:1, R. Gallasch 1:0, M. Früchtl 0:1 

 TTC Oldenburg
Doppel: Lehmkuhl / Barkemeyer 0:1, Bastian / Strube 0:1, Meißner / Wagner 0:1 
Einzel: A. Lehmkuhl 1:1, R. Barkemeyer 0:2, T. Bastian 1:1, R. Strube 1:1, J. Meißner 1:0, W.
Wagner 0:1


